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P R E S S E M I T T E I L U N G 
 

Mit der Bitte um Veröffentlichung 
 

LandFrauen bündeln Energien im ländlichen Raum 
 

Tagung der Ortsvorsitzenden-Teams des Westfälisch-Lippischen 
Landfrauenverbands (wllv) in Delbrück 

 
„Wer vom Land lebt, muss auch etwas dafür tun, damit das Land lebt“, waren sich die 
Vertreterinnen der 101 Ortslandfrauenverbände im Regierungsbezirk Detmold einig, die sich 
jetzt zu einem Informations- und Erfahrungsaustausch in Delbrück trafen. 
 
Was Landfrauen ehrenamtlich alles „auf die Beine stellen“ wurde eindrucksvoll bei der 
Vorstellung der Aktionen und Projekte der Akteure auf Ortsebene belegt. 
So wurde im Themenblock „Wir im Dialog mit Verbrauchern“ z.B. vom Einsatz der 
Landfrauen auf dem Delbrücker Katharinenmarkt (Kreis Paderborn) seit 30 Jahren und dem 
bisherigen Spendenaufkommen von über 44.000 Euro berichtet. 
 
„Wir überzeugen mit unseren Kompetenzen“, sagten sich einige Ortslandfrauenverbände des 
Kreislandfrauenverbandes Minden-Lübbecke, die entweder ein „Schulfrühstück“ für 
Grundschüler organisieren und durchführen oder in einer Zahnarztpraxis gesundes Essen für 
Kinder und Erwachsenen präsentieren. 
 
Auch das soziale und politische Engagement kommt bei den Landfrauen keineswegs zu 
kurz. Dies zeigte sich im dritten Themenblock „Wir im Dorf“: Die Durchführung einer 
jährlichen „Sommerakademie“, bei der in diesem Jahr das Thema „Bürgermeisterinnen 
stellen ihre Gemeindepolitik vor“ auf der Tagesordnung stand, fand in vielen Ortsverbänden 
des Kreislandfrauenverbandes Lippe Zuspruch. Die Isselhorster Landfrauen (Kreis 
Gütersloh) zeigten auf eindrucksvolle Weise, wie sie mit Spendeneinnahmen durch Basare 
und Plätzchenbackaktionen seit 20 Jahren erfolgreiche Aufbauarbeit und Entwicklungshilfe in 
Nordwest-Tanzania (Afrika) betreiben. 
 
Zum Abschluss der Regionaltagung ging es dann um erfolgreiche Bildungsangebote in der 
Rubrik „Wir für unsere Mitglieder“. Hier wurde unter anderem das Erlebnisseminar für Mütter 
mit Kindern „Woher kommt die Wolle?“ - eine Aktion vom Schafscheren bis zum Filzball – 
der Rödinghauser Landfrauen (Kreis Herford) vorgestellt. 
 
Zwischendurch sorgten die Nieheimer Landfrauen (Kreis Höxter) mit originellen Sketchen für 
humorvolle Unterhaltung. 
 
„Ein rundum gelungener Tag mit vielen Anregungen für meinen Ortsverband“, begeisterte 
sich eine Teilnehmerin am Ende der Tagung. 
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